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PLAN (BABWLP-PLAN) - Unternehmensplanspiel
PLAN (BABWLP-PLAN) - Management Simulation

Allgemeine Informationen
Modulkürzel oder
Nummer

PLAN (BABWLP-PLAN)

Eindeutige Bezeichnung UnternPlansD-01-BA-M
Modulverantwortlich(e) Prof. Dr. Eckardt, Gordon (gordon.eckardt@haw-kiel.de)
Lehrperson(en) Prof. Dr. Eckardt, Gordon (gordon.eckardt@haw-kiel.de)
Wird angeboten zum Wintersemester 2026/27
Moduldauer 1 Fachsemester
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel jedes Semester
Lehrsprache Deutsch
Empfohlen für
internationale
Studierende

Ja

Ist als Wahlmodul auch
für andere Studiengänge
freigegeben (ggf.
Interdisziplinäres
Modulangebot - IDL)

Nein

Studiengänge und Art des Moduls (gemäß Prüfungsordnung)
Studiengang: B.A. - BWL - Betriebswirtschaftslehre (letzte Aufnahme SoSe 2024)
Modulart: Pflichtmodul
Fachsemester: 7
Studiengang: B.A. - BWL BA - Betriebswirtschaftslehre
Modulart: Pflichtmodul
Fachsemester: 4

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
Die Studierenden können können Vor- und Nachteile sowie Grenzen und Möglichkeiten
verschiedener Regeln/Methoden/Modelle/Theorien benennen und voneinander abgrenzen.
Sie können die Auswirkungen wichtiger ökonomischer Faktoren auf
Organisationseinheiten und geeignete Anpassungsreaktionen (unternehmerische
Entscheidungen) sowie deren mögliche, erwartete Auswirkungen erklären. Sie können
entscheiden und begründen auf Basis konstruktiver Aufgabenstellungen, welche
betriebswirtschaftlichen Methoden und Instrumente sie einsetzen. Die Studierenden
können alternative Lösungen bzw. Lösungsstrategien für das Problem bzw. die
Fragestellung kontextbezogen gegeneinander abwägen.
Die Studierenden können das bis zu diesem Zeitpunkt des Studiums erworbene Wissen
aus einzelnen Fachgebieten der Betriebswirtschaftslehre und Unternehmensführung in
komplexen, realitätsnahen Situationen übertragen und anwenden. Sie können alternative
Lösungen bzw. Lösungsstrategien für dynamische Problemstellungen der strategischen
und operativen Unternehmensführung entwickeln sowie verschiedene Lösungsverfahren
testen und reflektieren. Wechselseitige Interdependenzen zwischen
Entscheidungsbereichen sowie Zeitverzüge können von den Teilnehmern in konkreten
(simulierten) Unternehmenssituationen angewendet und reflektiert werden.
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Die Studierenden können in Vorträgen und Präsentationen ihre Arbeitsergebnisse
vorstellen und verteidigen. Sie vertreten in Diskussionen argumentativ, komplexe
fachbezogene Probleme und Lösungen gegenüber Kommilitonen und Hochschullehrern.
Sie können einzelne Personen und heterogene Gruppen (an)leiten. Sie können innerhalb
einer Fachdiskussion theoretisch und methodisch fundierte Argumentationen aufbauen.
Die Studierenden begründen das eigene berufliche Handeln mit theoretischem und
methodischem Wissen auf der Grundlage von realitätsnahen Erfahrungen aus dem Modul.
Sie können selbstständig offene Aufgabenstellungen bearbeiten. Sie reflektieren die
eigenen Einstellungen und Fähigkeiten bzgl. unternehmerischer Entscheidungsfindung vor
dem Hintergrund des theoretischen und methodischen Wissens über
betriebswirtschaftliche Begriffe, Ansätze und Methoden. Sie reflektieren die eigene
professionelle Identität und können die eigenen Stärken gegenüber Kommilitonen an
einem praxisorientierten Beispiel begründen.

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte Die Studierenden werden in die Situation der Unternehmensleitung eines

Unternehmens versetzt und stehen in Wettbewerb mit bis zu zehn
vergleichbaren Unternehmen. Sie agieren dabei in kleineren Teams mit
wenigen Teilnehmern. Die maximale Teilnehmerzahl pro Team wird in
jedem Semester individuell festgelegt und zu Semesterbeginn im LMS
bekanntgeben.Es werden fortlaufend Entscheidungen in allen
betriebswirtschaftlichen Funktions- und Entscheidungsbereichen auf
strategischer und operativer Ebene getroffen. Dafür ist das bis dahin
erworbene betriebswirtschaftliche Wissen sowie die entsprechenden
fachlichen und methodischen Kompetenzen anzuwenden, auf die
spezifische Situation zu übertragen und regelmäßig in Entscheidungen zu
überführen. Nach jedem der simulierten neun Geschäftsjahre erhalten die
Teilnehmer die jeweiligen Unternehmensergebnisse in Form eines
umfangreichen Geschäftsberichtes, aus welchem sie unmittelbar die
Konsequenzen ihres unternehmerischen Handelns erkennen können. Eine
fortlaufende Lernkontrolle erfolgt primär über die Resultate des eigenen
Handelns und der daraus resultierenden Unternehmensergebnisse, die in
den Geschäftsberichten des simulierten Unternehmens von den
Teilnehmern auszuwerten, zu analysieren und zu reflektieren sind. Durch
das fortlaufende Feedback sowie die gesteuerte Reflektion durch der
Betreuer wird dies zusätzlich unterstützt. Im Mittelpunkt des Moduls steht
weniger die Vermittlung von neuem Wissen als vielmehr die
Zusammenführung, Reflektion, Vernetzung, Anwendung und Vertiefung des
bis dahin erworbenen Wissens in konkreten betriebswirtschaftlichen
(Problem-/Entscheidungs-)Situationen. Zugleich werden das Erleben von
Umfeld-Dynamik, der Umgang mit Komplexität sowie das
Auseinandersetzen mit gruppendynamischen Prozessen unterstützt. Seitens
der Studierenden wird daher ein grundlegendes Verständnis zu allen
betriebswirtschaftlichen Funktions- und
Entscheidungsbereichen (#Rechnungswesen, #Controlling, #Personal,
#Beschaffung, #Operations/#Produktion, #Marketing etc.) auf
strategischer (#Strategische #Analyse & #Planung,
#Unternehmensstrategie) und operativer Ebene (#Controlling, #Operative
#Analyse & #Planung) vorausgesetzt

Literatur Ein umfangreiches Handbuch wird im LMS zur Verfügung gestellt, das die
jeweiligen Unternehmen sowie die zu verwendende Software beschreibt.
Weitere Unterlagen z.B. zur Beschreibung des unternehmerischen Umfeldes
oder zu den Rahmenbedingungen jeder Simulationsrunde werden ebenfalls
im LMS zur Verfügung gestellt. Eckardt, G.H.: Business Management –
Angewandte Unternehmensführung, 3. Auflage, Göttingen 2011; Eckardt,
G.: Strategisches Management – Analyse - Planung - Implementierung,
Göttingen 2018.
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Lehrformen der Lehrveranstaltungen
Lehrform SWS
Seminar 4

Arbeitsaufwand
Anzahl der SWS 4 SWS
Leistungspunkte 5,00 Leistungspunkte
Präsenzzeit 48 Stunden
Selbststudium 102 Stunden

Modulprüfungsleistung
Voraussetzung für die
Teilnahme an der Prüfung
gemäß PO

Keine

PLAN (BABWLP-PLAN) -
Portfolioprüfung

Prüfungsform: Portfolioprüfung
Gewichtung: 100%
wird angerechnet gem. § 11 Absatz 2 PVO: Nein
Benotet: Ja

Sonstiges
Empfohlene
Voraussetzungen

Wesentliche Module der Allgemeinen BWL, insbesondere
ABWL, internes und externes Rechnungswesen,
Strategisches Management und Grundlagen Marketing
sollten erfolgreich bestanden sein.
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